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eues vom Vorderholz 09.01.2019  

 
Hallo Kegelfreunde von der SSG - Wuppertal 1863, 

 

Hier ist wieder das Vorderholz vom Rainbowpark. 
Ihr wisst ja, ich bin auf jeder Bahn vertreten und mir entgeht nichts. 

 
 

SSG I gegen SSG II 

Höhen und Tiefen gab es beim Rückrundenstart bei beiden Mannschaften, als sie heute 
gegeneinander antreten mussten. Eigentlich wollte die Zweite die Erste ärgern und einen 
Punkt abnehmen. Leider ging dieser Wunsch voll in die Hose und alle Punkte gingen an 
Mannschaft I, die dann doch eine Klasse besser sind.  

Kurz: SSG Wuppertal I  gewann gegen SSG Wuppertal II mit 1243 Holz zu 1052 Holz 
3 zu 0 Punkten und 37 zu 18 Zusatzpunkten. 

In besonders guter Form präsentierte sich Günter mit rekordverdächtigen 288 Holz. Im 
Einzelnen waren es 77-60=137, 79-72=151 Holz bei 17 Blanken. Vor allem in der letzten 
Räumgasse mussten 6-mal alle 9 dran glauben. Trotzdem reichte es nicht zum Freigetränk. 
Mit 28 Holz weiniger ging Holger von der Bahn. Ganz souverän holte er 76-53-80-51=260 
Holz. 11 Blanke buchte er auf sein Konto, davon fielen 5 beim Räumen. Auch bei Sylvia 
vielen 5 von 12 Blanken im Räumen. Es war sogar ein „Willi“ Wurf dabei, der aber mit 
einem „Königsmörder“ zunichte gemacht wurde. Wie konnte das passieren? Trotzdem 
kam sie noch auf 79-43-79-52 = 254 Holz. Mafi hatte keinen Ausreißer. Weder nach oben, 
noch nach unten. Er hielt sich am Schnitt. Sein Ausbeute lautet, 70-50-71-42 = 233 Holz bei 
nur 2 Neunen die aber wenigstens beim Räumen fielen. Einen Tiefpunkt in dieser Saison 
erreichte Hans-Gerd mit mageren 71-26-70-41 = 208 Holz. Vielleicht wollte er uns auch nur 
zeigen, dass man beim Räumen die Pinne auch einzeln holen kann. Er kann es, 10 Mal. 
Alfred hatte eine schlechte und eine gute Spielhälfte. Die Schlechte erste Hälfte hat mit 
87 Holz gewonnen. Seine 197 Holz konnten heute nicht gewertet werden. 

Mannschaft II fuhr mit 1052 Holz das schlechteste Ergebnis der Saison ein. Alle haben sich 
schon mal besser präsentiert. Franz erreichte wenigstens noch Schnitt 
mit 69-43-76-44 = 232 Holz und 9 Neunen. Danach folgten Happy 
mit 67-45-57-51 = 220 / 6 und Karsten mit 68-44-73-35 Holz ebenfalls 220 Holz bei 4 
Neunen. Danach kam nur noch „unterirdisches“, sprich unter 200 Holz. Den Anfang 
machte Möppi mit 62-26-70-35 = 193/2 Holz, vor Manuel mit 66-16-72-33 = 187/1 Holz. 
Bei dem einen war es der Anwurf mit mehreren 4,5 oder 6en, beim anderen waren es die 
Bauern. Unser Horst konnte mit seinen 179 Holz nicht gewertet werden. 
Alle wissen jetzt wo ihre Schwäche liegt und werden ihr Training darauf einstellen, damit 
am 22.01. die Staubsauger von beiden Vorwerkmannschaften weggeblasen werden. 

An dieser Stelle begrüße ich ganz herzlich die Familie Kleinsorge als neue Mitglieder in 
unserer Mitte. Vater und Sohn lassen schon kräftig die Kugel rollen und Mutter Kleinsorge 
wird, wenn sie nicht kegelt, in einer anderen Abteilung im Verein eine Aufgabe finden. 

 Gut Holz 
Euer Vorderholz.  


